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Minisymposium der Arbeitsgruppe Klinische Toxikologie der DGKL 

UPDATE Klinische Toxikologie – Strategien und Methoden 

30. und 31. Oktober 2008 

Bildungszentrum Kloster Banz 
Hans-Seidel-Stiftung e.V. 

Kutschenhalle 
96231 Bad Staffelstein 

Programm: 

Donnerstag, 30. Oktober 

Bis 12:00  Anreise  
12:00 - 13:15  Lunchbuffet, Kennenlernen 

13:30 - 18:30  Vorträge und Diskussion 
· Update Diagnostische Pfade bei Vergiftungen (Degel, Hallbach) 
· Die Behandlung der Vergiftung durch phosphororganische Verbindungen – 

eine Herausforderung (Thiermann) 
· Klinik und Therapie von Vergiftungen mit Pilzen, Pflanzen und Gifttieren 

(Schaper) 
· Antidoteinsatz bei Drogenintoxikationen (Desel) 
· Vergiftungen mit GHB und GBL (L. von Meyer) 
· Neue Trends bei Vergiftungen mit cardiotoxischen Substanzen (Felgenhauer) 

19:00  Abendessen, anschließend Ausklang im Bierkeller 

Freitag, 31. Oktober: 

09:00 - 13:00  Vorträge und Diskussion 
· Neue Trends in der GCMS-Analytik (Peters) 
· Neue Trends in der LC-Tandem-MS (Dresen) 
· Erste Erfahrungen und Perspektiven beim Einsatz der LC-TOF (A. von 

Meyer) 
· Toxikologisches Screening mittels automatisierter HPLC-DAD (Grobosch) 
· Chromatographischer Nachweis von Organophosphaten, Addukten und 

Antidoten (John) 

13:15   Fingerfood  

Anschließend Abreise bzw. Sitzung der Mitglieder der Arbeitsgruppe 
                    Klinische Toxikologie der DGKL 

 
Allgemeine Informationen:  

Die Unterbringung erfolgt in Einzelzimmern im Klosterstil mit Dusche/WC.  

Der Selbstkostenbeitrag (Übernachtung, Verpflegung)  beträgt 160,00 Euro und ist an der Rezeption bei der 
Abreise zu entrichten. Eine Teilnahmegebühr fällt nicht an. 

Anmeldung: Die Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 40 Personen beschränkt. Bitte melden Sie sich per e-mail an:  
juergen.hallbach@klinikum-muenchen.de 
Sie erhalten kurzfristig per e-mail eine Anmeldebestätigung. Sollten mehr Anmeldungen eingehen 
als Plätze vorhanden sind, gilt strikt das Eingangsdatum der Anmeldung. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine interessante Konferenz mit reichlich Diskussion in 
einem schönen Ambiente. 

Mit herzlichen Grüßen 

Dr. Fritz Degel (Nürnberg)                   Dr. Jürgen Hallbach (München) 


